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SCHREIBEN VON UNBEKANNT AN OBERST [JOHANN JAKOB RAHN? ]

"Nachdeme Jch die mir überschickhte Raths Erkhandtnuss [von Zürich ] betref-

fendt das Kleinodiengeschäfft negst gesessnen Jnteressierten H. Hauptl . [ - ei¬

ner der daran beteiligten war auch Gardehptm . Heinrich  II . Zurlauben,

dessen Rechte durch den Zuger Stadt - und Amtsrat Beat  II . Zurlauben ver-



treten wurden - ] participiert , ist uss erfolgtem Antworthsohryben ihre Mei¬

nung Substantzlich dahin ussgefallen , diewyll wider alle Zuversichtliche Hoff¬

nung über so vilfaltige schrifft - und mundtliche pit und begehren , auch ab-

gangne underschidlich Eidtgnössisch und Oberkheitliche Erinerungschriben , und

ungeacht der Badischen verabscheidung [von der Jahrrechnung 1654 ? - Beat II.

Zurlauben vertrat an dieser Tagsatzung nicht offiziell seinen Stand Zug , ver¬

wendete sich aber im Hamen aller am Kleinodienstreit Beteiligten dafür , dass

die von den Zürcher Hauptleuten Thomas Werdmüller  und Bietegen
1

Holzhalb  hinterhaltenen Kleinodien endlich herausgegebe7i würden - ] ,

dise . . . Kleinother undpfandt bishero nit in Unpartyische Orth oder Uninter¬

essierte dritte sichere handt , in depositum gebracht werden mögen , Undt man

erst ietzund Sy umb den dritheill derselbigen nacher Schaffhausen [wo Hptm.

Christoph von Waldkirch,  der mit Werdmüller und Holzhalb in diesen

Handel verwickelt war , lebte ] verweisen wolte , khönnendt und wellendt Sy sich

dergestalt nit mehr beschimbffen und umbsprängen lassen , sonders sigendt ge-

nötiget Jren fehr [n] eren Recurs und Zuflucht widerumb by gemeinen lobl . Or-

then der Eidtgnoschafft Zue suechen , Jnzwüschendt verplibent Sy by vorgehen¬

den A° 1653 und 54 beschechnen underschidlich schrifft - und Mundtlichen pro-

testationen " .
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